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Fahrplan

▪ Grundlagen

▪ Durchführung am EMG

▪ Praxishinweise

▪ Weiterführende Hinweise
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Grundlagen
Rechtsgrundlage: BASS 12-21 Nr.1: Rd.Erlass
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„ein landesweit einheitliches und 
aufeinander aufbauendes Gesamtsystem 
von der Schule in Ausbildung und/oder 
Studium […], um Jugendliche in ihrem 
Prozess der Beruflichen Orientierung zu 
unterstützen, ihr Berufswahlspektrum zu 
erweitern und junge Menschen durch die 
Entwicklung einer  Berufswahlkompetenz 
entscheidungsfähiger zu machen.“

KAoA ist…
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„ab der Jahrgangsstufe 8 und reicht über 
die Sekundarstufe II bis in die 
Einmündung in Ausbildung und/oder 
Studium.“

KAoA beginnt…
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Berufswahlpass:
Portfolioinstrument ab der Jgst. 8

▪ Einführung in Jgst. 8

▪ Begleitet die gesamte 

Schullaufbahn

▪ Verbleibt (normalerweise) in 

der Schule

▪ Bildet die Grundlage für 

Beratungen, Bewerbungen 

und Reflexionen
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Prozess der Schulischen Berufs- und 
Studienorientierung

Trauth/Wallenborn Kessen/Koller
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StandardelementeBFE

3x in Jgst. 8

Sozialpraktikum & 

Bewerbungs-

training

Jgst. 9: Anschlussvereinbarung

Jgst. 10: Betriebspraktikum
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Berufsorientierung in der Jgst. 9

▪ Fach Religion: Sozialpraktikum (gestaffelt, ganzjährig)

▪ Anschlussvereinbarung (AV) & Eckdatenerhebung Koordiniert 

(EcKO) ➔Anonym

▪ Findet im Sozialen Lernen statt

▪ Durchführung im April/Mai 2024

▪ Anschlussvereinbarung im BWP abheften ➔Mit Eltern reflektieren!

▪ Bewerbungstraining (extern; Ende Schuljahr 2023/24 – Juni?)

▪ ➔ Fristen für Praktikum in Jgst. 10 beachten!
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Beratung in der Berufsorientierung
am EMG

Beispielfragen der Schülerinnen und Schüler:

▪ „Welcher Beruf passt zu mir?“ / „Wo soll ich mich bewerben?“

➔ Klassenleitungen

▪ „Wie finde ich einen Ausbildungsbetrieb?“ / „Welche Unterlagen 

brauche ich?“

➔ StuBo

▪ „Was mache ich mit meinem Schulabschluss?“

➔ Berufsberatung durch die Bundesagentur für Arbeit
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Weitere Infos zur StuBo im REK

▪ Berufsorientierung-rek.de 

(eingeschränkt verfügbar)

▪ Agentur für Arbeit

Elterninfos REK
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Kooperation mit der Elternschaft

▪ Immer wieder führen Kinder 

die BFE im Betrieb der Eltern 

durch.

▪ Vielleicht möchten manche 

Eltern auch anderen Kindern 

ermöglichen eine BFE an 

ihrem Arbeitsplatz zu machen.

▪ Kinder aus der Parallelklasse?

▪ Kinder, die kurz vor Beginn 

eine Absage erhalten haben?

Fragebogen für Eltern
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Informationen der Schule

▪ https://www.emg-

huerth.de/index.php/berufsorientierung.h

tml

▪ Formulare für Betriebe 

(Anschreiben)

▪ Einwilligungserklärung zur 

Potenzialanalyse

➔ Bitte ausfüllen!

▪ Alle schriftlichen Dokumente bitte in dem 

Briefkasten vor dem Lehrerzimmer 

einwerfen.

EMG Homepage
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zVielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit.
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